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Zürich

Von Lorenzo Petrò
Zürich – Einkaufswägelchen, Fahrräder, 
Bauabschrankungen, ein Laptop, eine 
Schrotflinte, Handtaschen und eine 
Menge Bierflaschen – das die Ausbeute 
der Limmatputzete vom Samstag. Meh-
rere Tonnen Abfall sammelten 180 frei-
willige Helfer zwischen Rudolf-Brun- und 
Kornhausbrücke ein, wie die Stadtpolizei 
mitteilt. Organisiert hatte die Reinigungs-
aktion die Stadt Zürich gemeinsam mit 
verschiedenen Partnerorganisationen.

70 Taucherinnen und Taucher nah-
men an der Grossaktion teil. Diese war 
generalstabsmässig geplant: Die Taucher 
wurden mit 12 Bergungs- und 4  Trans-
portschiffen in drei Staffeln zur Arbeit in 
die einzelnen Sektoren entlang der Lim-
mat gebracht. Die Bergungsmannschaft 
half mit, den Unrat auf die Schiffe und 
von dort an Land zu bringen.

Pumpaction und Golfschläger
Bis zum Nachmittag sammelten sich in 
den Mulden mehrere Tonnen Abfall, 
jedoch etwas weniger Unrat als bei der 
letzten Limmatputzete, wie die Verant-
wortlichen mitteilen. Unter anderem 
wurden 51 Fahrräder, 9 Einkaufswagen, 
Hunderte von Flaschen und Metall
dosen sowie diverse Bauabschrankun-
gen und Werkzeuge aus der Limmat ge-
borgen.

Es fanden sich aber neben diesen zu 
erwartenden auch aussergewöhnliche 
Gegenstände wie die eingangs erwähn-
ten: Gegen Mittag bargen die Taucher 
die Vorderschaftrepetierflinte (Pump-
Action) vom Grund der Limmat. Die 

Stadtpolizei Zürich prüft nun, ob diese 
einem Delikt zugeordnet werden kann. 
Auch fanden die Taucherinnen und Tau-
cher einen Grill, eine Lichtmaschine, 

einen Golfschläger sowie einen Zeitungs-
kasten in der Limmat.

Mitverantwortlich für den vielen Ab-
fall im Stadtfluss sind die beiden Gross
anlässe Züri-Fäscht und Street-Parade, 
die diesen Sommer am unteren See

becken und an der Limmat stattgefun-
den haben. Diese und weitere Veranstal-
tungen sowie die allgemein intensive 
Nutzung hat Spuren in Form von Abfall 
hinterlassen und die Stadt zu ihrer Putz-
aktion bewegt. 

Beteiligt waren unter anderem der 
Schweizer Unterwasser-Sport-Verband 
SUSV, der Limmat-Club Zürich, die Fi-
scherei-Revier-Pächter Bereich obere 
Limmat der Stadt Zürich, die Kantons-
schule Enge, der Pontonier-Sportverein 
Zürich sowie Entsorgung und Recycling 
Zürich und die Stadtpolizei.

Anzeige

51 – mehr oder weniger stark besiedelte – Fahrräder zählte die Stadtpolizei. Foto: zvg

Taucher fischen Pumpaction 
aus der Limmat
Die Stadt hat mit Freiwilligen die Limmat zwischen Rudolf-Brun- und 
Kornhausbrücke entrümpelt. Sie fanden Flaschen, Fahrräder und eine Flinte. 

Unterwasservideo von der Aktion  
www.limmatputz..tagesanzeiger.ch

Zürich – Am frühen Samstagmorgen 
wurden zwei Männer auf dem Röntgen-
platz angegriffen, als sie diesen in Rich-
tung Hauptbahnhof Zürich überqueren 
wollten. Bei den Angreifern handelte es 
sich gemäss Stadtpolizei um eine etwa  
10-köpfige Gruppe. Nach bisherigen Er-
kenntnissen setzten die Täter unter an-
derem ein Mountainbike als Waffe ein, 
mit dem sie auf eines der Opfer einschlu-
gen. Nach der Tat, die sich um 1.40 Uhr 
zugetragen hat, liess die Bande beide 
Opfer verletzt zurück. Die von An

wohnern alarmierte Stadtpolizei leitete 
umgehend eine Fahndung ein, die je-
doch erfolglos verlief. Sanitäter brach-
ten die beiden Verletzten, einen 22- und 
ein 44-jährigen Schweizer, mit mittel-
schweren Verletzungen ins Spital. 

Die Polizei sucht Zeugen, die den 
Angriff beobachtet haben. Sie werden 
gebeten, sich unter Telefon 0444 117 117 
zu melden. Einer der Täter soll helle 
Jeans und eine rote Baseballmütze ge
tragen haben, ein weiterer, mit Halb-
glatze, eine graue Fleecejacke. (lop)

Bande verprügelt Passanten

Unfall
Motorradfahrer überholt Auto 
und verunglückt tödlich
Schlieren – Ein Motorradlenker ist am 
Freitagabend in Schlieren nach einem 
Überholmanöver gestürzt und wurde da-
bei tödlich verletzt. Der 48-Jährige fuhr 
kurz vor 18.30 Uhr von Schlieren Rich-
tung Uitikon. Nachdem er ein vor ihm 
fahrendes Auto überholt hatte, verlor er 
die Herrschaft über das Motorrad, stürzte  
und prallte gegen einen Baum am Stras-
senrand. Er verstarb noch auf der Unfall-
stelle, wie die Kantonspolizei mitteilt. 
Wegen des Unfalls musste die Strasse ge-
sperrt und der Verkehr durch die Feuer-
wehr umgeleitet werden. (lop)

Überfall
Raubversuch mit einem 
Küchenmesser
Kloten – Mit einem Küchenmesser be-
waffnet hat ein Mann am Samstagmorgen 
kurz vor 11 Uhr ein Geschäft in Kloten 
überfallen. Er betrat den Laden an der 
Holbergstrasse, begab sich zur Kasse, be-
drohte die Verkäuferin mit dem Messer 
und verlangte Bargeld. Die Angestellte 
floh in den Keller, wobei sie sich leicht 

verletzte, wie die Kantonspolizei mit-
teilt. Der Räuber ergriff die Kasse und 
warf sie zu Boden. Ohne Beute verliess 
er den Laden und entfernte sich zu Fuss 
Richtung Stadtzentrum. Die Kantons-
polizei leitete, unterstützt durch die 
Stadtpolizei Kloten, sofort die Fahndung 
ein – bisher ohne Erfolg. Sie bittet Perso-
nen, die im Zusammenhang mit dem 
Raub Angaben machen können, sich 
unter 044 247 22 11 zu melden. Der Ge-
suchte ist zwischen 175 und 180 Zentime-
ter gross, dunkelhäutig, 20 bis 25 Jahre 
alt, von schlanker Statur, die Haare 
schwarz und seitlich abrasiert. Er trug 
Schwarz und eine Lederjacke. (lop)

Reitunfall
Mädchen verletzt sich bei 
Sturz vom Pferd
Gossau – Bei einem Reitunfall hat sich 
am Samstag in Ottikon bei Gossau ein 
11-jähriges Mädchen mittelschwere Ver-
letzungen zugezogen. Die Reiterin ver-
lor während einer Reitstunde um die 
Mittagszeit in der Halle den Halt und 
stürzte zu Boden, wie die Kantonspoli-
zei mitteilt. Das Mädchen trug einen 
Reithelm. Es musste mit einem Helikop-
ter ins Spital geflogen werden. (lop)

Nachrichten

Es gibt Vieles, was uns von unseren
Mitbewerbern unterscheidet. Hier
die 7 wichtigsten Gründe, warum
Sie einen kostenlosen Beratungs-
termin bei slim&more reservieren
sollten:

1. 16 verschiedene Behandlun-
gen
Besonders beliebt: Wickelbehand-
lungen und die Anti Cellulite- und
Bindegewebemassagen

2. Wohltuend & entspannend.
Die entspannenden Behandlungen
sind ein schönes Erlebnis und Sie
fühlen sich danach auch geistig
und seelisch besser.

3. Einfach & natürlich.
Keine Chemie, keine Pillen, keine
Diäten – keine Nebenwirkungen.

4. Professionell & kompetent.
Wir haben über 20 Jahre Erfah-
rung und unsere langjährigen
Mitarbeiterinnen garantieren Ih-
nen erstklassige Betreuung & Be-
ratung.

5. Keine Massenabfertigung.
Wir gehen auf jede Kundin ein
und erstellen aufgrund der Figu-
ranalyse ein individuelles, auf
die Ziele und Wünsche des Kun-
den abgestimmtes Behandlungs-
programm.

6. Freundlich & hilfsbereit.
Wir nehmen uns Zeit für Sie!

7. Im Herzen von Zürich.
Unser Institut befindet sich an
zentraler Lage am Bellevue, direkt
gegenüber der Kronenhalle.

Nun ist es an Ihnen!
Machen Sie den Schritt in ein
glücklicheres Leben. Rufen Sie
uns an und wir vereinbaren einen
Termin für eine kostenlose Figur-
analyse und ein kostenloses Be-
ratungsgespräch. Sie entscheiden
erst danach, ob Sie eines unserer
Behandlungsprogramme buchen
möchten. Weitere Informationen
und Erfolgsgeschichten finden Sie
auf www.slimandmore.ch

slim& more
Rämistrasse 5, Beim Bellevue,
8001 Zürich, Tel. 044 262 61 58
info@slimandmore.ch

Nur 1 Gehminute vom Bahnhof Sta-
delhofen entfernt. Parkmöglichkei-
ten finden Sie im Parkhaus Hohe Pro-
menade.

Öffnungszeiten
Mo – Do 9.30 bis 20.00 Uhr
Fr 9.00 bis 14.00 Uhr

Sind Sie unzufrieden
mit Ihrer Figur?
Träumen auch Sie von Ihrer Wunschfigur und möchten Ihre Problemzonen loswerden anstatt sie zu ka-
schieren? Vertrauen auch Sie den seit Jahren bewährten Methoden von slim&more: Einfach und natür-
lich abnehmen (ohne Pillen, Diäten oder chirurgische Eingriffe) mit permanenter persönlicher Betreu-
ung und individuellen, auf Ihren Körper abgestimmten Schlankheitsprogrammen.

www.slimandmore.ch

Publireportage

Wir verhelfen Ihnen zur
Wunschfigur!

Wir beraten Sie gerne und kostenlos unter

044 262 6158
oder direkt am Bellevue, Rämistrasse 5, Zürich

www.slimandmore.ch

JETZT

ANRUFEN!

Spezial-Angebot:
Fettverbrennungs- oder
Cellulitebehandlung
pro Behandlung
statt CHF 150.–
für nur CHF 75.–

Angebot gültig bis 30.11.2013

«Dank slim&more habe
ich 8 kg abgenommen und
kann endlich wieder alle
meine Kleider anziehen!»
A. Trüb (71), Rapperswil

«Dank «Danke slim&more Ich
habe 10 kg verloren und
fühle mich so schlank
& vital wie schon lange
nicht mehr!»
A. Roos (66), Zürich

 habe 
ich 8 kg abgenommen und ich 8 kg abgenommen und 

«slim&more hat mir gehol-
fen meine lästige Cellulite
vollständig loszuwerden
und 10 kg abzunehmen!»
H. Jenka (35), Zürich

Fett verbrennen & Fett lösen •
Gewebe entschlacken & entgiften
Cellulitebehandlung • Stoffwechsel
anregen • Haut straffen


